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Zwei Gruppen von Touristen sind auf Mykonos definitiv verkehrt: die Freunde von klassischem Sightseeing (dafür gibt es zu wenig zu sehen – außer Delos) und Gäste, die Ruhe finden möchten.


Wer hingegen Party, Trubel und Shopping liebt, ist hier richtig. Auch Freunde zeitgenössischer Kunst lieben Mykonos wegen seiner zahlreichen Galerien. Und nirgendwo (außer vielleicht auf Santorin) hat man einen so fantastischen Blick auf die Ägäis mit ihren fast schon unwirklich schönen Sonnenuntergängen. Mykonos galt und gilt als sehr liberal, deswegen ist es ein beliebtes Reiseziel für Gays und Lesbians, aber ohne, dass dies aufdringlich wirkt. Locker, leger und tolerant: das ist Mykonos.


Mykonos trägt auch den Beinamen „Insel des Windes“ und dies mit vollem Recht. In den eigentlich heißen Monaten Juli bis September sorgt der Nordwind, der Meltemi, für deutlich niedrigere Temperaturen als in Deutschland. Richtig heiß ist es daher oft nur in der Nebensaison Mai und Oktober. (Heißester Tag 2020 war der 5. Oktober (!) mit 33 Grad) Der Wind ist kann extrem störend und kühl sein. Man braucht daher immer ein Jäckchen für kühlere Windabende – auch im Juli/August! Und wenn Sie sich fragen, „Wozu habe ich bei der Hitze langärmlige Shirts eingepackt?“: Es bläst garantiert am nächsten Tag ein in Böen kalter Wind.


Und wir reden hier nicht von süddeutschem Wind (Stärke 1-2), sondern von 4-6 bft normal.






Vor der Reise





.. schaut jeder Urlauber im Internet nach dem Wetter – und da passiert der gröbste Fehler:


Man schaut, ob die Sonne scheint (ja) und nach den Temperaturen (meist 25 Grad, egal wann).


ABER: Entscheidend ist die Frage: wie stark ist der Wind??


Steht unter „WIND“: N 4-6, in Böen bis .. – dann heißt das: der „Meltemi“ bläst in Sturmstärke und 25 Grad werden gefühlt zu 15. Die Sonne scheint deswegen trotzdem.


Noch einmal: wer Hitze will, ist hier verkehrt!


Im Juli 2020 blies der Wind an allen 31 Tagen – abends auf dem Balkon in kurzer Hose? Meist nur im Mai und Oktober.


Haben Sie für Oktober gebucht? Alles richtig gemacht und Glückwunsch!


Im Juli/August?


NIEMALS ohne langes Shirt oder Jäckchen anreisen.


ZWEITER FEHLER: Mykonos ohne Fahrzeug ist sinnlos, denn alle Strände liegen außerhalb von Mykonos-Stadt, natürlich damit auch die Beach-Clubs. Es gibt zwar Busse, aber … Ohne Auto/Quad wird Ihr Urlaub zum Alptraum. Sie sind unter 21? Dann wird Ihnen niemand ein Auto/Quad leihen – schwierig.


Fahrradtour auf Mykonos? Putzige Idee. Es gibt keine Fahrräder. Der Wind und die schlechten Straßen wären lebensgefährlich.






Ankunft





Der Flughafen ist ein kleiner Inselflughafen, der von Fraport betrieben und umgebaut wurde. Meist legen Sie den Weg vom Flieger zum Terminal zu Fuß zurück


Der Airport liegt direkt am Rand von Mykonos-Stadt (max. 10 Minuten vom Zentrum, auf Griechisch „Chora“). Selbst zum anderen Ende der Insel (Kalafati) beträgt die Transferzeit nicht mehr als 25 Minuten.


Aktuelle Informationen samt Flugplan für 2021 finden Sie auf Seite →!


Der Taxitransfer ins Zentrum kostet zwischen 12-14 €. Generell sind Taxis billiger als in Deutschland, aber: mitunter müssen Sie vor allem im Zentrum lange warten, bis ein Taxi kommt (Taxistand: Promenade - neben dem Denkmal).


Zur Einreise benötigten Sie 2020 ein Online-Visum. Beantragung unter www.travel.gov.gr.


(Für jedes Familienmitglied einzeln!).


Das Visum erhalten Sie erst 24 Stunden vor der Abreise in Form eines QR-Codes, den Sie auch ausdrucken können. Ohne Code keine Einreise!


Erhalten Sie keinen Code, so drucken Sie die Bestätigungsmail aus.


Ist Corona Geschichte, dann brauchen Sie nur den Personalausweis.






Allgemeine Daten





Mykonos gehört zu den Kykladen in der Ägäis. Die Insel ist knapp 100 qkm groß mit etwa 15.000 Einwohnern. In der Länge misst Mykonos ca. 25 km. Es gibt nur zwei Siedlungen in unserem Sinne: Mykonos-Stadt (Chora) und das kleine Dorf Ano Mera. Delos ist eine separate Insel, die aber zu Mykonos zählt und der eigentliche Ursprung der Besiedelung ist. Die dritte Nachbarinsel Renia ist wie Delos im Prinzip unbewohnt. Dragonisi mit seinen Höhlen ist die vierte Mykonos-Insel.
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